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Reichsfinanzſorgen und Zolltarif
Gegenüber dem Etatsvoranſchlag ſind die Reichseinnahmen

bekanntlich in der erſten Hälfte des Etatsjahres um
36 Millionen Mark zurückgeblieben wovon 16,8 Mill Markine auf die Zoll 1,1 Mill M a die Tabak
ſteuer 18,4 Mill Mark auf die Zuckerſteuer uſw entfallen
Auch die Einnahmen der Poſt und Telegraphenverwaltung
ſind um mehr als 10 Mill Mark hinter dem Anſatz zurück
geblieben und nicht nur gegenüber dem Etatsanſatz ſondern
auch gegenüber den entſprechenden Einnahmen im Vorjahre
iſt eine weſentliche Verringerung eingetreten Nach dem
weiteren Rückgang den inzwiſchen das wirthſchaftliche Leben
erfahren hat muß befürchtet werden daß in der zweiten
daſee des Etatsjahres der Rückgang noch ein ſtärkerer ſein
wird

Zu den wenig eingeſtandenen aber ſehr deutlichen
Motiven der Regierung bei der Einbringung des Zolltarif
entwurfes gehört auch zweifellos das erhebliche Mehr
einnahmen aus den e zu ziehen Aber das
Ergebniß des laufenden Jahres ſollte der Regierung Klar
heit darüber bringen daß es weniger auf hohe Zollſätze
als auf eine günſtige Geſtaltung von Handel und n
ankommt wenn die Rei hre Wer keinen Rückgang
ſondern eine Zunahme erfahren ſollen Ungeſund hohe
Zölle wie die Zuckerzölle die das Zuckerkartell die Ver
ſchleüderung des Zuckers auf dem Weltmarkt die Preis
treiberei auf dem Jnlandsmarkte und damit den Minder
konſum im Innern zeitigten haben gerade zu enormen
Mindereinnahmen des eführt während die ſtark
wachſende Bevölkerungsziffer Mehreinnahmen hätte ver
anlaſſen müſſen Und ganz ähnlich liegt es mit den Zöllen
liegt es mit den Einnahmen der Verkehrsverwaltungen

n dieſem enormen Rückgang der Einnahmen iſt die
n ſelbſt ſchuld dadurch daß ſie mit ihrer Nach

iebigkeit Annnn den Agrariern die Unſicherheit in dieander itik gebracht und damit jede Unternehmungsluſt

in Handel und Gewerbe gelähmt hat Die verbündeten
Regierungen werden damit rechnen müſſen daß bis zur
Sicherung unſerer Handelsbeziehungen zum Ausland dieReichseinnahmen ſtändig weiter nen Sie haben
deshalb alle Urſache ſo raſ wie möglich dieſen Zuſtand
zu beſeitigen Mit dem Verſuch den iigen Zolltarif
entwurf zur Annahme zu bringen und auf Grund deſſelben
Handelsverträge zu vereinbaren wird aber die Unſicherheit
auf Jahre hinaus verlängert und damit werden auch die
Reichseinnahmen ſchwer geſchädigt Können die Bedürfniſſedes Reiches nicht 3 ie gegenwärtigen Zölle und
Steuern gedeckt werden ſo wird man zu einer Vermehrung
derſelben ſei es auf dem Wege einer Reichseinkommen oder
Reichserbſchaftsſteuer oder aber durch eng reiner

e ungleich zweckmäßiger kommen als auf dem desoliatifentwunfs h
Deutſches Reich

Hof und Perfonalnachrichten
Der Kaiſer hatte ſich für geſtern abend bei dem Staats

ſekretär des Auswärtigen Amtes Frhrn v Richthofen zum
Diner angeſagt An dem Diner nahmen theil Der Reichs
kanzler Graf v Bülow die deutſchen Botſchafter in St Peters
vurg und Waſhington Graf Alvensleben und v Holleben die
Geſandten in Vern und Weimar v Bülow und PrinzRatibor u a

Der Kronprinz von Dänemark traf geſtern nachmittag
in Kaſſel ein wo er auf dem Bahnhof vom kommandirenden
General des XI Armeecorps v Wittich begrüßt wurde So
dann beſtieg der Kronprinz den bereitſtehenden offenen Wagen
und fuhr mit dem Commandeur ſeines Huſaren Regiments
Laudgraf Friedrich II von Heſſen Homburg Nr 14 Oberſt
leutnant v Hagke nach dem Friedrichsplatz Der Kronprinz
welcher die Uniform ſeines Regiments trug wurde vom
Publikum ſympathiſch begrüßt Auf dem Friedrichsplatz hatte
das HuſarenRegiment zu Fuß Aufſtellung genommen Der
dar ſchritt die Front ab und fuhr ſodann zum Beſuch deskommandirenden Generals in das Bellevne Schloß Von hier
begab ſich der Kronprinz zur Beſichtigung der neuen Huſaren
Kaſerne vor dem Frankfurter Thor Zur Stadt zurückgekehrt
Liga der Kronprinz einer Einladung des Offiziercorps ſeinesHuſaren Regiments zu einem gar im Kuhne und wohnte
abends der auf Allerhöchſten Befehl ſtattfindenden Aufführung
von Lortzing s Wildſchütz im Königlichen Theater bei

Politiſches

Der Kaiſer hatte geſtern mit dem Grafen Bülow eine
nahezu 1ſtündige Beſprechung

Das Münchener Centrumsparteiorgan der Bayr Cour
beſpricht in einem Leitartikel unter der Ueberſchrift Was wird
aus dem Reichstag die Geſchäftslage des Reichstags
betreffend die Zolltarifbehandlung und fragt Soll denn in den
Parlamenten fortan noch die Mehrheit entſcheiden oder ſollen
die Parlamente wehrlos jeder Willkür der Minderheit
preisgegeben ſein Wir müſſen in dieſer kritiſchen Stunde
noch einmal an die beſſere Einſicht und das Gewiſſen der Links

Recht des Volkes das Recht auf die Vertretung ſeines Willens
im Parlament untergraben und einen Verfaſſungsbruch
des Bundesrathes heraufbeſchwören Das Blatt giebt
ſodann der Hoffnung Ausdruck daß die Regierungen vor dem
Verzweiflungsakt durch kaiſerliche Verordnung den ganzen Zoll
tarif einfach zu octroyiren zurückſchrecken werden Der Appell
an die Linke müſſe mit allem Ernſt und Nachdruck zur Geltung
kommen Das Centrum wird mit jenen Vorſtößen gegen die

Jn parlamentariſchen Kreiſen wird bereits davon geſprochendaß zwiſchen der Regierung und den Parteien ein Kompromiß

über den Zolltarif zuſtande gekommen ſei es wird be
bauptet daß die Mehrheitsparteien ſich bei den Fleiſch und
Viehzöllen auf die Regierungsvorlage zurückziehen wollen
während die Regierung bei den Jnduſtriezöllen dem Agrar
konſekvatismus Zugeſtändniſſe zu machen bereit ſei Alſo ein
neuer Kompromiß Dieſe Meldung kann nun und nimmer
den Thatſachen entſprechen Ein Abwelchen der Regierung von
ihrer deutlich vorgezeichneten Linie iſt nach der BülowRede zu
Beginn der 2 Leſung unmöglich

Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesraths wurden die
Vorlagen betreffend die Verleihung von Korporationsrechten an
die mit dem Sitze in Tſingtau gebildete Deutſchchineſiſche
Seideninduſtrie Geſellſchaft Kolonialgeſellſchaft ſowie eine
Denkſchrift über die Ausführung der ſeit dem Jahre 1875
erlaſſenen AnleiheGeſetze und die Einführung von Lohnbüchern
für die Kleider und Wäſchekonfektion den zuſtändigen Aus
ſchüſſen überwieſen Ferner wurde der Entwurf einer Ver
ordnung wegen Jnkraftſetzung des Geſetzes über die Unfall
fürſorge für Gefangene vom 30 Juni 1900 genehmigt
desgleichen der Entwurf eines Geſetzes betreffend Weiß
phosphorzündwagaren Zugeſtimmt wurde ferner den
Ausſchußanträgen über die von dem Reichstage zu dem Geſetz
entwurfe betreffend die Feſtſtellung des Reichshaushalts Etats
auf 1902 gefaßte Reſolution wegen der gegen die Folgen der
Arbeitsloſigkeit zu treffenden Verſicherungseinrichtungen
und über die Vorlage betreffend die Ergänzung der Aus
führungsvorſchriften zum Geſetz über die Unterſtützung von
Familien der zu Friedensübungen einberufenen Mannſchaften
vom 10 Mai 18092

Die Hamburger Nachrichten veröffentlichen eine Er
klärung von Profeſſor Horſt Kohl worin der von Profeſſor
Lorenz in ſeinem Werke Kaiſer Wilhelm und die
Begründung des Reiche s geäußerte Verdacht der über
die Stellung des Kronprinzen zur Kaiſeridee handelnde
Paſſus der Gedanken und Eriunerungen ſei einer in den ſo
genannten Tagebuchblättern Buſch s vom 10 Februar 1889
enthaltenen Stelle entnommen und ohne Fürſt Bismarck s Vor
wiſſen oder Zuſtimmung in das Buch des Fürſten gekommen
als unbegründet und gzls eine ſchwere Beleidigung der
wiſſenſchaftlichen Ehre des verantwortilichen Herausgebers der
Gedanken und Erinnerungen zurückgewieſen wird

Parlamentartſches
Die Mitglieder des Bundes der Land wirthe beabſich

tigen die Poſitionen zum Zolltarif über die vorgeſtern der
Reichstag zur Tagesordnung überging einzeln bei der Be
rathung der betreffenden Poſitionen wieder einzubriugen

für den Kinderſchutz in gewerblichen Betrieben den
8 4 der Vorlage mit der Erweiterung über den Entwurf hinaus
daß die Kinderarb t auch im Schornſteinfeger Gewerbe und in
den mit Fuhrwerksbetrieben verbundenen Speditionsgeſchäften
verboten werden ſoll Die Reſolution Dr Haſſe die den Bundes
rath ermächügt die Kinderarbeit in geſundheitsſchädlichen Be
trieben zu verbieten fand ebenfalls Annahme Zu 8 5 der
geſtern noch nicht zur Abſtimmung gelangte lagen mehrere An
träge vor u a der des Abg MünchFerber ntl der mindeſtens
eine zweiſtündige Mittagspauſe und zwiſchen dem Nachmittags
Unterricht und dem Beginn der Arbeit eine Ruhepauſe von
einer Stunde feſtſetzt Die Anträge Wurm Zwick und Roeſicke
bewegen ſich in ähnlicher Richtung

Jn parlamentariſchen Kreiſen fiel es ſehr auf und gab zu Be
merkungen Anlaß daß der dem Reichstag nicht angehörende
Führer der Konſervativen Freiherr von Manteuffel imReichstage erſchien und eingehende Konferenzen mit den
Führern der Mehrheit hatte

Jn den Reichstagsſitzungen ſoll des katholiſchen
Feiertages Allerheiligen wegen eine kurze Pauſe eintretenDie Fraktion des Centrums hegt den Wunſch daß Freitag
Sonnabend und Montag ſitzungsfrei bleiben doch iſt es noch
ungewiß ob die Vertagung nicht erſt am Freitag eintritt

Der Abg Baſſermann hat ſchon ſeit einigen Tagen an
den Verhandlungen des Reichstages nicht mehr theilgenommen
Wie wir hören iſt dem nationalliberalen Führer von ſeinen
Aerzten dringend gerathen worden den aufregenden parlamentarkchen Kämpfen einige Zeit fern zu bleiben da ſich bei ihm

plötzlich die Anzeichen einer Herzaffektion bemerkbar
gemacht haben

Parteinachrichten
Jm Großherzogthum Heſſen wo geſtern die Wahl

männerwahlen zum heſſiſchen Landtag ſtattfanden
machte ſich eine ſtarke Verſchiebung nach links bemerkbar
So erhielten die beider Kandidaten der Volkspartei in Darm
ſtadt die Mehrheit gegen die bisherigen zwei Nationalliberalen
Jn Friedberg ſiegte der Freiſinnige Damm gegen den lang
jährigen Vertreter der Nationalliberalen Joeckel Aus Alsfeld
wird gemeldet daß dort die freiſinnige Liſte mit großer Mehr
heit über die antiſemitiſche ſogenannte parteiloſe ſiegte Jn
Mainz ergab ſich wieder eine große Mehrheit für den bis
herigen ſozialdemokratiſchen Vertreter

Verſammlungen und Kongreſſe
Der deutſche Handelsvertragsverein hat geſtern

mittag unter dem Vorſitz ſeines Präſidenten in den Räumen
der Berliner Handelskammer eine nichtöffentliche Sitzung abge
halten Die Verſammlung war außerordentlich zahlreich beſucht
beſonders ſtark vertreten waren die ſüddeuntſchen Staaten durch
hervorragende 9nduſtrielle und Parlamentarier Einer lebhaften
Erörterung wurde die augenblickliche durch die Beſchlußfaſſung
des Reichstags in Sachen des Zolltarifs geſchaffene wirth
ſchaftliche Lage im Deutſchen Reich unterzogen Es war eine
ſtarke Strömung in der Verſammlung dafür die Regierungs

Geſchäftsordnung wenig Glück haben vorlage anzunehmen allein durch das Eingreifen eines
namhaften Parlamentariers kam ein dahingehender Beſchluß

Nach dreitägiger Berathung erledigte geſtern die Kommiſſion Zoll

nicht zuſtande Das wäre auch das Ende des Handelsver
tragsvereins geweſen

Der Verband Deutſcher Berufsgenoſſerſchaften hat beſchloſffen eine Ausſtellung für Unfallverhütung in Jabt
1905 in Berlin zu beranſlalten
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Am Tiſch des Bundesraths Graf Poſadowsky Freiherr

v Thielmann
Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung und macht

zunächſt Mittheilung von dem geſtern erfolgten Ableben des
Abg Brandenburg Ctr Das Haus ehrt das Andenken
des Verſtorbenen durch Erheben von den Sitzen

Darauf wird die zweite Berathung der Zolltarifvorlage fort
geſetzt Sie beginnt mit einer namentlichen Abſtimmung über
en Abſatz 2 des 8 1 des Tarifgeſetzes wie er ſich nach den

Abſtimmungen über die Mindeſtzölle nunmehr geſtaltet hat
Präſident Graf Balleſtrem bittet um möglichſte Ruhe bei der

Abſtimmung da mehrere Fälle vorliegen daß die Herren
Schriftführer wegen großer Unruhe des Haufes
die Abſtimmung nicht richtig verſtanden haben
und infolgedeſſen Reklamationen an ihn gekommen ſind

Der Abſatz 2 wird mit 158 gegen 128 Stimmen bei 2 Stimm
enthaltungen angenommen Es folgt die Berathung über
a Zviatz 3 des 8 1 des Tarifgeſetzes der folgendermaßen
autet

Auf Erzeugniſſe der deutſchen Zollausſchüſſe finden
die vertragsmäßigen Zollbefreiungen und Zollermäßigungen
Anwendung ſoweit nicht der Ausnahmen vor
ſchreibt Die getroffenen Anordnungen ſind dem Reichstag
ſofort oder wenn er nicht verſammelt iſt bei ſeinem nächſten
Zuſammentritt mitzutheilen Sie ſind außer Kraft zu ſe
wenn der Reichstag ſeine Zuſtimmung nicht ertheilt
Erzengniſſen der deutſchen Kolonien und Schutzgebiete können
die vertragsmäßigen Zollbefreiungen und Zollermäßigungen
durch Beſchluß des Bundesraths eingeräumt werden

Hierzu liegt ein Antrag Albrecht Soz und Gen vor
erſtens den Satz ſoweit nicht der Bundesrath Ausnahmen
vorſchreibt zu ſtreichen und zweitens im Falle der e J
dieſes Antrages den Satz die getroffenen Anordnungen
dem Reichstage uſw auch zu ſtreichen

ans Speck berichtet kurz über die Verhandlungen der Kom
miſſion

Abg Molkenbuhr foz begründet den erwähnten Antragbezwecke daß in Heutſchiant Rechtens ſei was in aller
giltig ſei und legt beſonders das Jntereſſe der Stadt Hamburg
an dieſer Beſtimmung dar Das Freihafengebiet wird für
Hamburg und Bremen in dem Augenblicke werthlos wo man
dafür nicht mehr die Meiſitbe wir gingegriten läßt welche für
eine Reihe anderer Staaten beſteht er Bundesrath hat das

Recht dieſe Gebiete ſo zu behandeln als ob wir mit ihnen im
ollkriege lebten Man dürfe Hamburg und Bremen ni

ſchlechter behandeln als Rotterdam und Antwerpen Chinefiſ
Seide die über Frankreich ausgeführt wird koſtete früher
Mark d über das Hamburgiſche Freihafengebiet eingefühjetzt 0 Mark Wer dem überſeei chen Handel nützen will m

J Die rlchung der Worte wie ſie von uns beantragt i
einwilligenAbg Freſe freiſ Vergad Der Anſchluß von Hamburg
und Bremen an das deutſche Zollgebiet und die Schaffung
von Freihäfen ſeitens dieſer Hanſeſtädte iſt nicht gan z awi rig erfolgt Es ſind nicht nur lange Verhandlungen
vorausgegangen ſondern es ſind r Maßregeln ergriffe ſie
Hamburg in eine gewiſſe Nothlage brachten ſo danachgeben mußte Hamburg hat infolgedeſſen die Verhandlungen
mit Bremen abgebrochen und iſt allein vorgegangen Bremen
hat ſich erſt ſpäter angeſchloſſen Weder in Hamburg noch in
Bremen iſt aber damals der Gedanke aufgekommen daß die
Einrichtung der Freihäfen einmal dazu führen könnte di
beiden größten deutſchen Häfen ſchlechter geſtellt
u ſehen als Städte in Holland Belgien undrankreich Das iſt um ſo bedauerlicher als die holländiſ

und belgiſchen Häfen wegen ihrer geographiſchen Lage e
außerordentliche Konkurrenz für den deutſchen Handel und die
deutſche Schiffahrt darſtellen Aus Weſtfalen iſt mir bekan
daß ſich die Stadt Eſſen viel leichter und billiger von Ho
aus verſorgen läßt als von Hamburg oder Bremen Urſpru
zeugniſſe zu re ſind nach meiner Anſicht die deutſchen Hä
viel beſſer in der Lage als die durch ſolche Igapregeln
günſtigten anderen Staaten Es wird jeder begreife aß
in Holland und Belgien die Ankunft und die Zeit nicht ſo I
kontrolliren läßt wie in Hamburg und Bremen Dabei mü
wir berückſichtigen daß wir jetzt in einer Zeit leben in

ollkriege maſſenhaft in Sicht ſind Sehr richtigl links
enn die Beſchlüſſe des Hauſes irgendwie von Bedeutung ſein

ſollen für die Regierung dann ich mit großer Sorge der
mit entgegen Wenn ſolche Zollkriege mehr auftreten als

rüher dann wird die Gefahr immer größer ch bitte Sie
den Antrag Albrecht r Leb er Beifall links

Staatsſekretär des Re ne Frhr v Thielmann
Der Abſatz 3 des S 1 iſt geſchaffen auf Grund der Berathungen

mit den Hanſeſtädten und mit voller Zuſtimmung derſelben
Hört hört Der Abg Freſe hat uns indirekt den Vorw

gemacht wir wollten einen Zuſtand ſ c der geeignet
die belgiſche und holländiſche Schiffahrt gegenüberanſeatiſchen zu eigen Dem muß ich a eden wider
prechen damit würden wir uns ja ins eigene Fleiſch ſchneiden

Alſo ich kann nur ſagen daß dieſe Folge hoffentlich nicht ein
treten wird ſollte ſie aber wider Erwarten doch er
werden wir ſicherlich Waffen dein um die inländiſche
die c n Handel zu ſchützen Jch bitte den Antrag

recht abzulehnen
Abg Dr Barth fr Vag Es iſt durchaus nothwendig

dieſen Antrag anzunehmen nach dem was derReichsſchatzſekretär ausgeführt hat hat auch nicht e
einzigen materiellen Grund für die Regierungsfaſſung vor
ebracht Das Einzige was er dafür angeführt hat i
ie betheiligten Regierungen keinen Widerſpruch gegen d

Beſtimmung erhoben haben wäre wünſchenswert
man a was im r vorgehen reklärung die betheiligten Regierungen warunter dieſen Umſtänden gar nichts beweiſen Man weiß ja wie

manchmal überhanpt das Einverſtändniß der Teineren Staaten
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ſelt wird Sehr richtig links Die Möglichkeit daß derSe ſt acht ausgeſchloſſen Der Fall kann ein
n da u lnſe in ihrem Verkehr gebindert werden

während die konkurrirenden Häfen beiſpielsweiſe Antwerpen
und Rotterdan günſtiger b werden als unſere eigenena Hamburg und Bremen Meine Herren on
die bloße Möglichkeit daß etwas Derartiges eintreten kann
wirkt geradezu J muß insbeſondere empörend wirkenauf das nationale Gefühl Jm übrigen möchte ich konſtatiren

daß niemand von den rege ſyprungen am Bundes
rathstiſche vertreten iſt Hört hört links

Abg Freſe Frſ 38 Gerade was der Reichsſchatzſekretär
in Bezug auf die lichkeit der Kontrolle e t hat muaußerordentlich zu denken geben und die BVefürchtungen noch
viel größer machen Der Reichsſchatzſekretär hat hier aus
gen ß wir ja in Antwerpen und Rotterdam deutſche

onſuln hätten Darum wäre die Gefahr viel kleiner Jch bin
mit meinem Freunde Barth der Meinung daß die kleinen
Bundesſtaaten nicht in allen Fällen in dem Maße ihre
Meinung zur Geltung bringen können wie die r tig
Staaten Jch hälte gedacht daß der Reichsſchatzſekretär nicht
z ggndlich dem Verkehr gegenüberſtchen würde Sehr gut

nksb n Dr Spahn Ctr bittet es beim Kommiſſionsbeſchluß zu

elaſſen
Abg Dr Pagſche ul Jch möchte bitten für die Anträge der

Kommiſſion einzutreten Lebhaſtes Hört hört links Große
Unruhe Wir ſind es geweſen die in der Kommiſſion den An
trag Albrecht unterſtützt haben Erneute große Unruhe in der
die Ausführungen unverſtändlich werden Zuruf Regierungs
Kommiſſar Glocke des Präſidenten Ich verſtehe nicht
wie Sie nach links ſolche Zurufe machen können ich habe nur
erklärt daß wie der Herr Abg Barth geſagt hat wir in der
Kommiſſion für dieſen Antrag eingetreten ſind und den Antrag
modifizirt haben und deshalb glaube ich den Antrag ſo wie er
vorliegt vertheidigen zu können Zurufe links Jch verſtehe
nicht wie Sie nach links uns den Vorwurf machen als ob
wir hier als Regierungsvertreter als Regierungskommiſſare auf
treten Das iſt meines Erachtens ein ganz unerhörter
Vorwurf Unruhe wenn jemand für die Regierungsvorlage
das Wort ergreift daß man ſagt er wäre ein Regierungs
Konmmiſſar Den Vorwurf hätten wir Jhnen nach linls auch
ſchon machen können Unruhe Es iſt ſelbſtverſtändlich daß
wir nicht imſtande ſind fremde Häfen ſo ſcharf zu kontrolliren
wie die eigenen Aber es können Fälle vorkommen wo eine
ſolche Kontrolle unbedingt nothwendig iſt und darum wollen
wir der Regierung dieſe Befugniß geben Jch glaube der An
trag kann ſo wie er vorliegt angenommen werden

Abg Molkenbuhr Soz bittet um Annahme ſeines Antrages
Abg Dr BVarth freiſ Vgg Wenn der Bundesrath in die

Lage kommen ſollte dem Zolltarif und dem Zolltarifgeſetz in derFaſſung wie ſie vom Reichstage beſchloſſen werden ſeine Zu

ſtimmung zu geben ſo müßte er damit auch die vorliegende Be
ſtimmung ſo genehmigen wie wir ſie faſſen und er würde
illoyal handeln wollte er dieſe Beſtimmung nicht ſo durch
ſühren wie ſie nach dem Beſchluß des Reichstages durchgeführt
ſein ſoll wollte er alſo die Zollausſchlüſſe nicht ſchlechter ſtellen
als das Ausland Um dieſe Frage allein handelt es ſich ob die
Zollanusſchlüſſe vom Deutſchen Reiche ſchlechter behandelt werden
ſollen als das Ausland Vom nationalen Geſichtspunkte aus
n eine ſolche Beſtimmung auch nuicht entfernt in Frage
ommen

Die Erörterung ſchließt
Berichterſtatter Abg Speck erläutert den Sinn des Abſatzes

dahin daß es ſich dabei ja nicht um den geſammten Tranſit
verkehr ſondern nur um die Jnduſtrieerzeugniſſe im Freihafen
verkehr handle

Hrn ſt wnnRa gelangt zunächſt der Antrag Albrecht
und Gen ſoz auf r r der Befugniſſe des Bundes
rathes zu Ausnahmen von der Beſtimmung Uuf die Erzeug
niſſe der deutſchen Zollausſchüſſe finden die vertragsmäßigen
Zollbefreiungen und Zollermäßigungen Anwendung Jn
der namentlichen Abſtimmung wird der Antrag mit
192 gegen 86 Stimmen abgelehnt Der Reſt des Abſchnittes
wird ohne Erörterung genehmigt

Es folgt die Berathung über den von der Regierung neu ein
gefügten 8 Ia der folgenden Wortlaut hat Jn jedem
Sreuerdirektionsbezirk iſt eine Behörde zu errichten die auf
Verlangen über die Zolltarifſätze Auskunft zu geben hat zu
welchen beſtimmte Waaren oder Gegenſtände im deutſchen Zoll
geblet zugelaſſen werden

Abg Heine ſoz Eine ſolche Auskunftsſtelle iſt ſchon längſt
als ein dringendes Bedürfniß von allen Seiten des
Handels wie der Jnduſirie anerkannt worden Riedner giebt
von ſarkaſtiſchen Hört hört der Rechten begleitet eine ausſühr
liche Geſchichte der Entwicklung dieſer Forderung Der Abg
Richter hat im Jahre 1885 einen Fall erwähnt wo eine Auskunft von den Stenerbehörden verweigert wurde weil es
handelte ſich um eine neue Art von Zinkwaaren das Prin
zip noch nicht entſchieden worden ſei Heiterkeit So müßte
alſo ein Fabrikant der etwas Neues produziren will wartenbis ein Prinzip entſchieden wird Das erinnert mich an einen
Amtsrichter Kam eine Sache vor ſo fragte er den Aktuar
Liegt ein Simile vor War das nicht der Fall ſo entſchied

er Ad acta bis ein Simile vorliegt Heiterkeit DenJmporteur verweiſt man auf die Zolltarife die Beamten aber
re ſich in Schweigen wenn man über ihre Auslegung eine
uskunft wünſcht Die Jmporteure werden gleichwohl nach

träglich beſtraft wegen falſcher Verzollung Die Annahme des
Kommiſſionsantrages iſt daher das Mindeſte was man thun
r der Willkür der Unterbeamten einen Damm entgegenzu
etzen

Die Erörterung ſchließt
Der S 1a wird angenommen
Hiernach beantragen die Abgg Albrecht u Gen Soz und

Dr Barth fr Vg u Gen einen neuen 8 1b einzuſchalten Darin
ſoll nach dem ſozialdemokratiſchen Antrage dem Bundesrathe die
Verpflichtung nach dem fangen Antrage nur die Befugniß
ertheilt werden die Zölle für vom Auslande ein
gehende Waaren aufzuheben und deren zollfreie Ein
fuhr zuzulaſſen wenn die gleichartigen Waaren von deutſchen
Verkaufsvereinigungen Syndikate Truſte Kartelle Ringe oder
dergleichen nach dem oder im Auslande billiger verkauft werden
als im deutſchen Zollgebiet Die getroffenen Anordnungen ſind
dem Reichstage ſofort oder wenn er nicht ver iſt bei
feinem nächſten Zuſammentritt mitzutheilen Sie ſind außer
Se eten wenn der Reichstag die Zuſtimmung nicht

Abg Dr Veruſtein Soz Der Antrag Albrecht u Gen ent
ſpricht einem Antrag den wir bereils in der Kommiſſion geſtellt
haben Der Kommiſſionsbericht giebt bereits Auskunſt über
unſere Motive Die Politik der Syndikate ſchädigt
unſere Jnduſtrie und unſer Erwerbsleben aufsIch werſte Jhre Politik verſteht es die Wirkung der Zölle
binfällig zu machen Sie machen aber durch Jhren Terroris
mus und die rückſichtsloſe Ausnutzung der Konjunkturen häufig
genug Tauſende von Arbeitern brotlos Unſer Antrag iſt durch
aus nicht von einer Abneigung oder der Abſicht einer Ver
werfung der Kartelle diktirt Wir ſchwärmen nicht für die Zer

litterung der Betriebe wir ſind ſtets für die möglichſte
irthſchaftlichkeit des Betriebes Wir wollen nur den Wiiß

brauch beſchränken den die Abſchaffung des Wettbewerbes durch
die Syndikate zeitigt Dieſe Kartelle wachſen zu modernen
Zünften aus die vor allem die Ausbeutung der Arbeiterklaſſe be
abſichtigen Leider ſind die Beſitzenden durch eine hohe chineſiſche
Mauer von Vorurtheilen umgeben die die Sozialdemokratie
für die Arbeiter allmählich beſeltigt t Die Gefahr der

d

Syndikate liegt in der künſtit zeiner Preiepolitit die r e der Preiſe in
ngungen nicht ent

ſpricht da ſie das hintertreibt was man von den Syndikalen
exwarlet nämlich daß ſie Kriſen verhindern Gedenken Sie des
Kohlenſyndikats Die Truſts haben viel höhere Divſdenden
erzielt als ſie angeben Auf dieſe Weiſe vermehren ſich die
Kapitaliſten an Zahl und Kapital Dem will unſer Antrag
einen Damm entgegenſetzen Der Zolltarif iſt ein großes
Stück Obſtruktion gegen die h Entwicklung und den Fortſchritt der Geſellſchaft Es muß den
Syndikaten verboten werden über eine gewiſſe Höhe der Preiſe
hinguszugehen Das mag Jhnen paradox klingen Dieſer Zoll
tarif iſt die Zollmauer hinter der ſich die Zünfte aufbauen Die
ſtädtiſche Verwaltung in London die infolge der Geſetzgebung

ß nicht in der Lage iſt die Gasfabriken zu kommunaliſiren hat
mit dieſen Privatgeſellſchaften einen Vertrag geſchloſſen nach dem
dieſe ihre Dividenden nur in einem gewiſſen Verhältniß mit
einer Herabſetzung der Preiſe erhöhen dürfen Wenn die
Macht der Syndikate durch dieſen Zolltarif noch geſtärkt wird
ſo wird damit der Arbeitsloſigkeit Vorſchub geleiſtet eine
ſolche Politik müßte ich eine Politik des Vaterlands
verraths nennen wenn ich pathetiſch werden wollte Der
Fortſchritt der Arbeiter wird durch die Kartellpolitik künſtlich
urückgehalten Sehr richtig bei den Sozialdemokraten

ir können nur durch größere Billigkeit auf dem Weltmarkte
konkurriren Jch bin der Ueberzeugung daß durch eine
Verbeſſerung der Organiſation die Löhne erhöht und die
Produkte zu gleich hohen Preiſen verkauſt werden können Da
England vielfach eine beſſere Organiſation hat ſpielt es auf
dem Weltmarkt die große Rolle es kann ohne Schutzzoll billige
Rohprodukte verarbeiten und daher billige Produlte liefern
Wir ſtehen im Zeichen der Wellwirthſchaft und wenn Sie ſich
mit noch ſorhohen Zollmauern umgeben was auf dem Welt
markte vorgeht trifft auch Sie Wenn dort die Getreidepreiſe
fallen fallen auch die Preiſe im Jnlande Dagegen können
Sie ſich nicht abſchließen Beifall bei den Sozialdemokraten

Abg Graf Kanitz konſ Jch bedauere daß ich ſ Zt nicht
den Antrag geſtellt habe von einer Kommiſſionsberathung abzu
ſehen denn was hat die Kommiſſionsberathung uns genützt beidem Zollgeſetß und bei den landwirthſchaftlichen Zollſätzen Die
Rede des Vorredners war eine akademiſche er hat verſucht
dieſe Rednertribüne zu einem Katheder zu machen Jn Oeſter
reich iſt bereits vor drei Jahren ein Entwurf einer Kartell
geſetzgebung ausgearbeitet worden aber man iſt bis jetzt noch
nicht zu einer endgiltigen Feſtlegung der Beſtimmung geſchritten
Das beweiſt wie ſchwierig dieſe Frage iſt Jch glanbe daß wir
die ganze Kartellfrage zum Gegenſtand einer beſonderen
Geſetzgebung wie in Oeſterreich machen ſollten Dieſer
Geſetzgebung muß aber eine Enquete voransgehen Nicht alle
Kartelle ſind von vornherein zu verwerfen zum Beiſpiel Ver
kaufsvereinigungen zur Ausſchaltung des Zwiſchenhandels Jch
bitte um Ablehnung des Antrages

Ein Vertagungsantrag Pachnicke Singer wird gegen
6 Uhr gegen die Stimmen der Linken abgelehnt

Schluß im Abendblatt

Ausland
Vom amerikaniſchen Nevolutionsgebiet

Ein Transportſchiff des Präſidenten Caſtro Oſſun welches
einen Schooner mit Truppen an Bord im Schlepptan hat
ging von Port of Spain nach dem Orinoco ab wie berichtet
wird um mit den venezolaniſchen Kriegsſchiffen Bolivax
Reſtaurador und Zumbador zuſammenzutreffen und die

Beſchießung der Stadt Bolivar zu erneuern Die Lage
iſt im Hinblick auf die dort lebenden Ausländer kritiſch

Oeſterreich Nugarn
Der Stadt Agram wurde durch Regierungserlaß ein

3 prozentiger Steuerauſſchlag auferlegt zur Deckung des auſ
51,000 Kronen feſtgeſtellten Schadens der bei den anti
ſerbiſchen Ausſchreitungen entſtanden iſt

Frankreich
Ein in Paris eingegangenes Telegramm aus Bangkok von

geſtern meldet daß der franzöſiſche Geſchäſtsträger in Bangkok
vom König von Siam in Privataudienz empfangen worden iſt
Der Grund dieſer Audienz iſt unbekannt Die Bangkoker Preſſe
meldet unter Vorbehalt die Rückkehr eines Theiles der Sikh
garde des Sultans von Kelantan nach Singgapore

Der Deputirte für Cochinching Delonele hat geſtern an den
Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé einen Brief gerichtet in
dem er gegen die franzöſiſch ſiameſiſche Kon
vention proteſtirt Er führt des näheren aus daß die Kon
vention eine unmittelbare Bedrohung des Handels der
Koloniſation und der Finanzen von Jndochina in ſich ſchließe
die Arbeit Frankreichs in Laos zu nichte mache daß ſie ferner
für Cambodja und Cochinchina die Hoffnung auf freien und
ſicheren Handelsverkehr mit dem oberen Laos vernichte und
Anlaß zu Konflikten mit Siam ſchaffe die zu einem Zu
ſammenſtoß ſühren müßten Deloncle theilt Delcaſſé weiter mit
daß er ihn über dieſe Konvention im Parlament inter
pelliren werde

Eungland
Jm Parlament iſt ein Streik ausgebrochen Die meiſten

iriſchen Abgeordneten haben London verlaſſen und ſich nach
ihrer Heimath zurückbegeben wo ſie während der ganzen
Dauer der Seſſion verbleiben werden weil der weitere Ver
lauf der Parlaments Verhandlungen für ſie kein Jntereſſe
mehr habe

RNufßzland

Die Nowoje Wremja meldet daß in Wladiwoſtok zahl
reiche Japaner eintreffen um von dort nach Sibirien
und der Mandſchurei weiter zu fahren Japan wünſche in
Charbin Nikolsk und der neu gebauten Stadt Dalny Konſulate
oder Handelsagenturen zu errichten Weiter wird bekannt daß
mit dem Rückzu rMandſchurei wobei der Hafen von Jnkan von der ruſſiſchen
Kontrolle losgelöſt würde die Mandſchurei von weſt
europäiſchen Waaren überſchwemmt und der ruſſiſche
Handel verdrängt werden würde

Wie berichtet hat Finanzminiſter Witte bei ſeinen
Jnſpektionsreiſen im fernen Oſten vielſach große Unordnung
vorgefunden ſo daß er ſich genöthigt ſah Beamte aller Kategorien
zu entlaſſen Wie jetzt gemeldet wird beträgt die Zahl der Ent
laſſenen über 200

Argentinien
Ueber Buenos Aires kommen gute Nachrichten aus dem

Lande Dangch werden die Hafenarbeiten in Montevideo eifrig
ſortgeſetzt Eine auswärtige Geſellſchaft kauft Ländereien an
um ſie mit öſterreichiſchen Landleuten zu beſiedeln Geldiſt reichlich da und bringt bis 4 Prozent Die Felder
befinden ſich in ausgezeichnetem Zuſtande Der Preis für
Wolle ſteigt Die Getreideernte wird ſehr gut werden Jn der
Politik iſt es ſehr ruhig und in der ganzen Republik herrſcht
Ordnung

Ching
Der chineſiſche Geſandte in Waſhington Wutingfang

bemüht ſich die Mächte zu überreden ihre Zuſtimmung dazu
zu geben daß die Frage ob die chineſiſche Kriegs
entſchädigung auf der Grundlage der Gold oder der Silber
währung zu zahlen iſt dem Haager Schiedsgericht vor
gelegt werden ſoll

x

Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen

z 4 Halle 30 OktoberWie bisher ſtellt auch für das laufende Jahr die Kammer im
Jntereſſe der Förderung der Landwirthſchaſt und des Vercins

der ruſſiſchen Truppen aus der ſüdlichen J

weſens ihre Beamten und Wanderlehrer zu Vorträgen
über beſondere Zweige der Landwirthſchaft zur Verfügung DieGebühren betragen ſür preußiſche Vereine 10 für außer
preußiſche Vereine 30 außerdem werden nur die ſich noth
wendig erweiſenden Wagenfahrten von der Endſtation der Bahn
nach dem Verſammlungsort und zurück von den Vereinen über
nommen Die Wünſche nach Referenten ſind mindeſtens drei
Wochen vor dem Termin bei der Kammer anzumelden Die in
Betracht kommenden Vongeßt umfaſſen Acker und Pflanzen
bau Viehzucht und Vie balkung Seuchenweſen Volks

echtsſchutz und Arbeiterweſen Buchführung
Genoſſenſchaftsweſen landwirthſchaftliches Verſicherungsweſen
Obſt und Gartenbau Forſtwirthſchaft Geflügelzucht chzucht
ländliches Schulweſen Bedeutung und Aufgaben der ländlichen
Haushaltungsſchulen endlich Wieſenmeliorationen Anlegen von
Bewäſſerungen uſw Da die Kammer zu Vereinsverſammlungen
an Sonntagen ihre Beamten nicht mehr entſendet hat die An
beraumung von e änen rgt auf Sonntage ſofern
Referenten von der Kammer gewünſcht werden thunlichſt zu
unterbleiben Weiter hat die Kammer mit den Direktoren
der landw Winterſchulen ein Abkommen getroffen
und dieſe mit der Wahrnehmung der Thätigkeit
von Wanderlehrern betraut dieſelben erhalten für dieſe
Wirkſamkeit ſeitens der Kammer eine beſtimmte Remuneration
und es haben die Vereine daher nur die Eiſenbahnfahrt 2 Kl
ſowie event Auslagen für Wagenfahrt uſw zurückzuerſtatten
Das Gebiet der Provinz iſt in acht Wanderlehr Bezirke

etheilt die in den zugehörigen Kreiſen gelegenen Vereine habench mit ihren Wünſchen für Vorträge an den betr Direktor der

Winterſchule rechtzeitig wenigſtens 14 Tage vor der
Verſammlung zu wenden Es umfaßt

Der 1 Wanderlehrbezirk Direktor der Landw Winterſchule
zu Arendſee Dr Herzberg die Kreiſe Oſterburg Stendal
Salzwedel Gardelegen der 2 Wanderlehrbezirk Direktor der
Landw Winterſchule zu Geuthin Dr Lilienthal die Kreiſe
Jerichow I und II Wolmirſtedt Neuhaldensleben der 3 Wander
lehrbezirk Direktor der Landw Winterſchule zu Quedlinburg
Blaß die Kreiſe Wanzleben Oſchersleben Halberſtadt
Wernigerode Calbe Quedlinburg der 4 Wanderlehrbezirk

Direktor der Landw Winterſchule zu Merſeburg Dr Gwallig
die Kreiſe Saalkreis Merſeburg Weißenfels Zeitz Nanmburg
der 5 Wanderlehrbezirk Direktor der Landw Winterſchule zu
Wittenberg Dr v Spillner die Kreiſe Schweinitz Lieben
werda Torgau Wittenberg Bitterfeld Delitzſch der 6 Wander
lehrbezirk Direktor der Landw Winterſchule zu Artern Herbſt
die Kreiſe Querfurt Mansfelder See und Gebirgskreis
Sangerhauſen Eckartsberga der 7 Wanderlehrbezirk Direktor
der Landw Winterſchule zu Erſurt Griſch die Kreiſe Erfurt

lehrbezirk Direktor der Landw Winterſchule zu Worbis
Schlieper die Kreiſe Graſſchaft Hohenſtein Mühlhauſen
Heiligenſtadt und Worbis
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Provinzialnachrichten
Magdeburg 30 Okt Heimkehr aus dem Gefängniß

Der Sozialdemokrat und frühere Reichstagsabgeordnete Albert
Schmidt der ſ Z wegen Majeſtätsbeleidigung zu 3 Jahren
Gefängniß verurtheilt worden war wurde heute aus der Straf
anſtalt in Halle entlaſſen Er traf abends 82 mit dem Perſonen
zug hier ein Etwa 2000 Menſchen hatten ſich am Eingang
zum Bahnhof und auf dem Bahnhofsplatz eingefunden ſie be
grüßten den Ankömmling mit ſtürmiſchen Hochrufen in die ſich
ſolche auf die Sozialdemokratie miſchten Die Menſchenmenge
bewegte ſich durch die Kronprinzenſtraße die Kaiſerſtraße und
die Ulrichsſtraße nach der reren durch die der Weg
nach der Wohnung der Schmidt ſchen Familie in der Hohen
pforteſtraße genommen werden mußte da die Neue Ulrichsſtraße
am Weißen Bär abgeſperrt worden war

Halberſtadt 28 Okt Die Wiederbelebung des
reichen Holzſchnitzwerks und des künſtleriſchen Schmucks
unſerer Holzfachwerksbauten durch farbige Behandlung hat jetzt
einen recht erfreulichen Fortgang genommen Vor allem iſt es
der Schuhhof der ſich nunmehr in einem außerordentlich
maleriſchen Gewande darſtellt und die allgemeine Aufmerkſam
keit und Bewunderung der Bürger und Fremden erregt Mit
viel Fleiß und großer Liebe und Sorgfalt iſt man beſtrebt ge
weſen den reichen Figurenſchmuck und das überall angebrachte
Holzſchnitzwerk farbig zu gliedern und hervortreten zu laſſen
Der Erfolg iſt ein ganz überraſchender nicht nur daß das Ge
bände als Ganzes jetzt anders als bisher den Augen entgegen
tritt und eine Sehenswürdigkeit unſerer Stadt bildet es
kommen nunmehr auch die vielen intereſſanten Einzelheiten der
Faſſaden erſt recht zur Geltung ſo daß das Haus jetzt zum
näheren Verweilen und zum Studium der Einzelheiten förmlich
einladet und ein kleines Muſenm für ſich bildet Auch an
anderen Stellen der Stadt erſteht der farbige Schmuck unſerer
Holzfachwerksbauten in neuer Pracht

O Aklen 30 Okt lErtrunken Jn Lebensgefahr
Diemenbrand Der Schiffseigenthümer Jahn von hier iſt
geſtern abend in Dresden in der Elbe ertrunken Er kehrte
abends von einem Beſuche aus der Stadt zurück Jn der
Dunkelheit iſt er vom Stege der vom Ufer nach dem Kahn
hinaufführt abgerutſcht und ins Waſſer gefallen Er hinterläßt
eine zahlreiche Familie Beinahe ertrunken wäre auf der
hieſigen ein etwa 8jähriger Schulknabe der trotz des
ſtrengen Verbots von der Fähre abſprang ehe ſie am Ufer feſt
angelegt hatte Der Junge gerieth unter die Fähre wurde
aber noch rechtzeitig vom Fährmann gerettet Jn Stockby
haben Schulkinder mit Streichhölzern geſpielt und den Brand
zweier Strohdiemen verurſacht

t Schkenditz 30 Okt Thätigkeit unſeres Stadt
oberhauptes Die 24jährige Amtsperiode des hieſigen
Bürgermeiſters Herrn Seeger läuft mit dem 1 Okt 1903 ab

n der jüngſten Stadtverordnetenverſammlung wurde er auf
Lebenszeit einſtimmig gewählt Bei ſeinem Amtsantritt fand er
nach der lange Jahre nachwirkenden Sparkaſſenkataſtrophe
zerrüttete kommünale Zuſtände vor Die Geſundung der letzteren
infolge des hohen induſtriellen Auſſchwunges der Stadt geſtattete
während ſeiner Amtszeit die Anlegung der Kanaliſation und die
Neupflaſterung faſt ſämmtlicher Straßen ja ſelbſt die Einrich
tung der elektriſchen Centrale Es warten noch wichtige Kultur
aufgaben der Erledigung wie Ausbau der Schulen Waſſer
leitung u a Hoffentlich gelingt es der Energie des bewährten
Bürgermeiſters auch hier den Forderungen des 20 Jahrhunderts
gerecht zu werden

m Mühlberg a E 30 Okt Mittelalterliche Zeugen
gus Mühlbergs Stadtgeſchichte Bei der Kanall
fation der hieſigen Stadtgräben ſtieß man dieſer Tage in un
mittelbarer Nähe der Brücke zwiſchen Kirche und Hahnſtraße
auf umfangreiche ſtarke Fundamentmauerny die ſich quer über
die Straße hinziehen Es handelt ſich um Theile der ums Jahr
1550 erbauten Brücke die die Altſtadt mit der Neuſtadt verband
und jetzt nachdem der Elbſtromlauf regnlirt durch eine kleinere
erſetzt worden iſt ſowie um das im Jahr 1517 erbaute Stadtthor
welches aber 1707 bereits wieder abgebrochen wurde Dieſes
mitten in der Stadt belegene Mittel oder Seiger Thor ver
dankt ſeine Erbauung dem Umſtande daß die Alte und die
Neue Stadt Mühlberg getrennt durch einen Elbarm zu dieſer
e je ſelbſtändig verwaltet wurden Wie die Chronik unſerer

tadt berichtet wählte man noch im 16 Jahrhundert Firger
meiſter und Rathsleute für jede Stadt beſonders Nach einer
e vom Jahre 1628 trug dieſes Thorhaus einen

kleinen Thurm mit einer Uhr dem Seiger daher die frühere
Bezeichnung der jetzigen der ehe Seigergaſſe Das Thors
aus war die Wohnung des Stadtſchreibers Die Beſeitigung
er ungeheuer feſten und ſehr umfangreichen Bruchſtein

fundamente dieſer alten Pauwerke i mit großen Sehwierig

Weißenſee Langenſalza Schleuſingen Ziegenrück der Wander
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leiten verbundernahe ehe Wäre Sprenguüg dK Erfurt ohnhäuſer nicht an Mauern infolHolzerel welch Okt l Ausſch igängig iſt ge derAbrede hlechweitſeſes e Ball eeken n e
alterslebe

r C u an ar 31 Quob vohbrlet aaſeee ee eeeeeOkt Eine furch er Statiſti ente ſein
tbare Panik F

brach geſterr t abend

Erfurt ſtattgef unden haite traten die Mitglieder der Varoer meter Millime ter 75r5 r bei einem Brande im Hauſe eines Drogenhä ndlers in
der Stralau erſtraße aus Der Brand entſtand vermuthlichdortigen Sanitä tskoloe äre des und n S W Kreuz in AktioViſſer ei de e t die er en aus hre e za TeiſinsZeſer V J dieſer ſetzte ſi 4 nem ſpitzen r ge Winde en

wird das S ungen ſind ſchwer mit einem Dieſe auf den Warim cöffengericht in u Pre Wort S n de Fenhegte am de e e Gge am 21 om 39 O r 42 0 ündungt 7 5 Huober 2220 re e S Bei Ankunft der Fene Bei den Lö rennenden Trep ner auf das Dach erwehr
bte Telegramme deiinden ärheten warden r neten

n erarbeiten Donerten a rerganze Nacht n hatten Die Lö eſch
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e t ſch

rer dem emerltit Wernigerode de eriti ten Lehrere r Adler de artun odeen dan iſchermeiſter en Baſſerbe l v m ah bleiben theilt 7 r erkrankt und müNat Lib Korr mit rBaſſermann ſei
Yokohama Stern ne Kaiſer ffen

von Korega hat
meiſter Heinri Hoſfmeiſter zu Langenſtein im Land kreiſe Halberſtadt dem ni cht erkrankt er habe nur ei nen kurzen U rlaub an eine Favoritiitin Namens Om zum Range der K aiſerin

Wit lm Ebjandwir uberg zu überſiadt dedas ehe rei ich ermerslebene ne e St getretenimtlich zu Staß reb s und or Dr Karl V elben Kreiſes lingen anhall u im Kreiſe Kalbe dem Zimmerhäner dem e eedaille am Bande und Karl C e ke eeee Häuern Wien de er g gieh
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Handel Gewerbe und Verkehr
Frankfurt a 30 Oxt Wie die Frankfurter Zeitung

aus New Vork meldet hat der Abschätzer Jewell entschieden
dass deuteche Stahlknüppel bei der Verzollung vach dem
Kartellpreis zu bewerthen sind dass jedoch der Zoll 0,3 Cent

r Pfänd betrage Mithin würde der Zollansatz nicht erhöhtb I porteure werden indessen an die nüächste Zollinstanz inter

pelliren um die Bewerihung nach dem Exportpreise zu or
xen

SVewerkrehaft Glückauf Sondershausen Im
8 Quartal wurden abgeszetat 40,454 da roines Kali gegen 38,95 d

r im Vorjahr Als Hetriebzübersehuss bleiben 404,811 A
313 615 Vom 1 Januar bis 20 Sept wurden 92,797 da 97,61633 Kali abgesetzt und als Beiricbelberzeuas 755,096 M 746,583 A

erzielt

Rio de Janelro 29 OKt Weeheel auf London I2
Boaeuos Alres 29 Okt Goldagio 127,45

Rahlungsa Einetellangen

m 7 e e Amtes 2Namen Wohnort gerioht z t s Z5

K en u Rothen
Znenldueedeit 2310 15 11 11 ſ27 11

1 weinm W es Barmen Barmen 17 10 10 11 13 11 4 12
Gatti Eichelbaum Kfin nitterteld Bitterfeld 21 10 29 12 18 11 1
Konrad Kleh II Kfm Orleshaus Büdingen I18 19 11 15 11 15 1
Karl Wurzler Kfm Erle Buer Westt 20 10 21 11 13 11 11 12
F O Rabenau Sechnititwaaren Händler Coldita Coldite 22 10 25 12 11 10 13
F A Riehter Bierhdl ILeitelshain Crimmitsoh 23 19 28 11 115 31 13 12
Wiinelm Hanäke kim Görlits Göriitz 22 19 26 117 11 10 12
Theoder Reimann Kſw Görlitz Görlilz 22 10 130 11 117 42 12
Hand Ges Eichelberg

Reinold Iserlohn Iserlohn 22 10 1 ſ22 11 10 1
B W Lambert Kauf Dresden Johanp

mann georgenst 22 10 3 12 13 11 22 12Heinrich Simons Kſm Neumühlen Kiel 21 19 26 11 17 11 8 12
Carl Papezik Wagenfbr Swinemde Swinemde 22 10 16 12 18 11 20 12
F Buchholz Kfm i FaL Harms Wwe Hemelingen Achim 23 19 125 115 11 12
F C Raeder Kurhausbes Herka IIm Blankenhb 44 10 6 12 170 11 16 12
Max Adler Kſm Breslau Breslau 21 10 13 12 15 11 1
A Bock Kfm i Firma

J L Schmitz InhAlb Bock Köln Köln 22 10 22 11 22 11 312
Fedor Brauer Kolonial

u banufakturwaarengeschäkt Kövigshütte Königshütte 22 10 23 12 20 11 1
Johann 8Spallek Kkm Militsech Militsch 22 1923 11 21 11 12
A KLoller Essig Likör

u Mineralwasserfabrik München München 24 10 16 11 24 11 24 11

Soklachtviehmarkt im städtisehen Viohhofe zu Halle
Am 30 Okt 1902

Aniworpen 30 Okt

Linie

So horleht, Rattiniries Typo woissde a Br per Okt I 10,50 Br1000 19,00 ver u ür per Okt 19
Festost

New Vork 20 Okt TolegrNew Vork 7,45 40 in Philadelphia do
do Credit Balances at Oil City 33

Petroleum Standard vwhite In
Reßined 6,75 in Carer

Kaffee
am 39 Okt Java Kaffee good ordinary 365,00er 35 Okt Sehlussbericht Bericht aer Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Okt 37 09
r Dez 27,25 per März 37,75 per Mai 88,25 per Fali 38,75

ehanuptetn Woburg 39 Okt Kalkee r Umeaatz Saok
Hamburg 30 Okt abende 6 Vhr Kaffee good average Vanter

Nov 30,25 Gd Dex 39,60 Od März 31,25 Gd per AUai 31,75 Gd
RuhigW Chemigohe Produkte

London 23 Okt Chliezalpeter ord 9 eh 3d ratt 9eh a

Schiffenachrichten
Bewegungen der Dampfer der Deateohen Ost Afrika

D Kanzler auf Heimreiso 27 von Kapstadt
Päsident auf Ueimreise 27 von Lissabon Bundeserath auf
Ausreisre 28 in Moznwbique Kurfürset auf Ausreise 29 in Zansibar
Kaiser auf Ausreise 29 in Oporto Oenera l auf Ausreise 29
in Port Said

Bremen 29 Okt Bewegangen der Dampker des Nord
deutschen Lloyd Freiburg 28 von Singapore nach Aden
Königsberg 28 von Penang nach Colombo Halle nach
Brasilien 28 in Lissabon

Bewegungen der Dampfer der Hamburger Akt Goes

Philadelphia 1 11 Armenis 13 11 Aiberisa jNach New Orleans 30 r I rig
Nach Weslindien 23 10 1 11 Alleman nis
AMexico 22 10 Hispania ä 11 Allemannia Naoh O
7 11 Ambris 10 11 C Ferd Laceis r

Wasserstände bedeutet über unter Nul
Saale und Vnstrut FaſſſWuebs

Artern Brückenpegel 29 OKkt 9,60 30 Oxt 0,53 2
Weissenkels Oberpegel 2,44 24do Unterpegel 0,24 0,22 21Leiehen Oveire r alleben erpegel 2 Sdo Wnterberel 4 t I 1e 9 1,12 t 1,28 9 D 7Kalbe berpegel W 2 t 1,60 77 1,60 2do Unterpegel d 0,62 7 0,56 6Der Wasgerstand von Trotha befindet gioh im Abendhblatte

HMoldau Tser Bger Blbo

Hamburg 29 Okt Nach New Vork 1 11 Pretoria 6 11
Deutschlant 8 11 Patricin Nach Boston 1 11 Armeniga
13 11 Athesia 26 11 Assyria Nach Baltimore 1 i Bris gemeldet

r Okt feſſſueke t freſſſſee
Budweis 29 2 Torgau 39 71Prag 0,17 1 Wittenberg 7 1 uJungbunzlaun e 0 4 Posslau 74 65Lauu d 29 6 Barb 9 4 0 1Pardubits a 0,03 2 DPDlagdeburg o7 1Brandeis 0,04 2 rangermünde 4Aelnik 0,331 4 WVitteaberge 1,25Leitmerits 0,35 7 TDömitz Peg 29 9,70
Aussig 0,1 1 22 Laueonburg 309 0 79 2 uDresden 148 7

Ausrig 50 Okt Von den oberen Plätren werden 15 em Fall
Fracht nach Magdeburg die Tonne 399 Pfz mit fort

ſrrer t 50 Kg a Iebend b Sehlsohigewieht

Aufgetrieben waren F Qual Qual ver e
t sa v v A v ſauti S

27 Ringer 27davon 3 Ochsen 2 33 e 30 3 772 Färsen I 3 212 Kühe 32 W 260 I1220 Zullen 33 31 25 1035 Kälber 47 o 35 13651 Hammel Sehake 20 25 161179 Schweine 62 66 631164 165Gesammtauftrieb 293 Sehlaehtthiere

Gesechäftsgang Bott Gesammt Auftrieb dieser Woche
81 Rinder davon 15 Oehsen 7 Färsen 37 Kühe 22 Bullen 42 Kälber
63 Sahaſe 362 IAnd Sehweine zusammen 543 Sehiaentthiere

Sehlaehtiriehmarkt Leo 35 Okt Marktpreise für 50 kg
Ia Mark erete Notirung für Lobend zweite für Sehlachtgewieht

Aukftrieb 156 Rinder und zwar 33 Ocheen 5 Kalben 58 Kühe
Bulle 823 Kälber 344 Stück Sohafrieh 1071 Schweine und war1071 deuische aus üngarn zusammen 2394 Thiere

Oohsen 1 vollfeuchige ausgemäsetete
2 junge fleisehige nicht ausgemästete
3 mässig genährte junge gut gonührie ältere
1 gering genährie jeden Alter

o I1 vollfleischige ausgemästete Kalben
2 vollfleisehige ausgemästete Kühe
3 ältere ausgemästele Kühe
4 mäzrig genährte Kühe und Kalben
5 gering genährte Kühe und Kalben

Ballen 1 vollfeisehige höchsten Sehlsehtiwerthes
2 mässig genährte jüngere u genälirte ältere
3 gering genüährte 7 J e e a 0 u

Kailber I kfeinste blast Vollm Mas u beste Saugkälber
2 mittlere Mast und gute Saugkälber
8 geringe Saugkälber
t ältere gering genührte Fresser

Sohsake 3ſaämmer und jüngere Alazthammel
2 ältere AMarthammel

mässig genährte Hammel u Schale Aſerzeehinle3

I rolIfleisehige der keineron

2 leisehige e e 7 43 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber
4 auzlindiseche aus

Geschäftagang in Rindern langsem in Kälbern Schaffen und Schweinen
mmittelmäasig Verkauf 118 Rinder und zwar 15 Ochsep 3 Kalbeg
60 Kühe 50 Bullen 821 Kälber 135 Schake 997 Schweine

Getroide Mählen Erzengnlsse u s W
New Vork 30 Okt Telegr Rother Wluterwelzen

loco 782 vorige Notirung 78 Oktober Dezember
792 79 März Mai 785 78/0 Mais Oktober66 Dezember 55 555 Mal 477 477/5 Mehbl 3,05
2 05 Getreideſracht ä7,
Chicago 30 Okt Telegr Weizen Dezember 722/ 722,

Mai 74 74 Mais Dezember 505 50
Berlin 39 Okt Frühmarkt Weigen märk 152,90 bis

1523 55 b Bahn Dez 53 152,75 Süll Roggen mäirk 137 5 bis
125,50 ab Behn Mai 1903 139,52 Eiwas matter Gerste inländ
Fatergerste 132,03 144 909 do russische 119 009 121,00 alles frei
Wagen ab Bahn Hafer märx mecklenb pomm posen schles
ſein 160 172 do meckl pomm mittel 15 50 159,00 do poen
nut aehles miltel 1509, 159 do märk mecklenb pomm vehles
gering 145,99 149,09 alles frei Wegen und ab Bahn do rusischer
I 90 frei Wagen Still Mais Amer mixed 150 00 152 00
ruaer 121, 136,70 alles frei Wagen Erboen inländische und
rin Fatterwaare 158,90 167,00 alles frei Wegen und ab Bahn
Velzeunmehl 00 29,00 22,50 Roggenmehl 9 u 1 12,60 bis
z NWefzenk ele grobe do feine 9,30 9 80
Bogen leſe 9,50 12,00

Damm eg 20 Okt Weizen loco malt holsteintecher und
mee 152 Hard Winter No 2 OxKt Ablad 12400 Roggen
atetg n 2 Puod 2525 Hemberg Okt Ab 124 mecklenhorg
und ho ar 149,00 Alais estetig 132,00 134,0 do runder
112,720 Ha hat Gorris ſest

Ameiersam 90 Ort Weizen auf Termine geschäſft los Ror
MarZz Fagaun auf Termioe geschättelos Okt Mäns

O Oele FortwanrenNew Vork 80 O Schmalz Western steam 11,65
i do Rohe und Pruiher 110 11,0
Oh ago 30 Okt Telegr Schmalz Oktober 11,10 11,20

Januar 9,25 9,32
Bramen 20 Okt Schoale fet Loco Plg Tub61 Pg in Doppeleimern 62 Vlg FovIeterung Tabe und Firkinsein P 9 Fl Be e n e FUanburg 39 O Röhbol unrerzoll ruhbig e
Perie 20 O Hehluesberieht Küähol rubig Okt 66Mor 2512 Nov Dez Ja April 56

40iwerpen 39 Okt Schmalz per Nor 197 20
Potroleg a

80 Okt Poiroled lert Siandard

albe
K Kühe

Sehweaine

eamberg wulte lo0022

gavria 10 11 Arthemisia 18 11 Alexandria Nach laufender Staffel gezault

ppeln Portl Cem 3 98,2550 Deuts IIp Pfd VII 4 I100,25620 Bergwerks u Kütten Gos
ör Hrenstein Koppel 0 II13,25b2 do u Ia conv 4 I00,305Berliner Börse n n e 9 63 78 o X Inbäb 19 6 4 101 25 n evom 30 Oktober Sangerhäuser Masoh t m do XI n XII 1910 h r 67 c

S i t 51 192 t tErgänzung en den telegr Pennſter 2 Waleicer 9 43 7 n z 100 2 e e 3
Meidungen im gestr Abendblatt h wen 6 133259 53 e 3 e ergerk 25 273 500

e wartzko 2 0 46 190 uK 5 27 326 50 dei Siemens Glas Industr I18 249 9962 40 alte u con 32 95 40626 Consolidat Bergw G rBank Disconto Siemens Halse s 111 50 on Bod Pr u 1004 27 97 o e 1337
Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Stettiner Cham Didie I18 271,50b2 o do II 372 95,000 d kon o i
Bar re 7 P Sudenburg h z 3 33 33 I 0 66 25e0etersb 41/2 London 4 Paris Ver Köln Rottw Pulv 25b2 V VI 4 1101,006 ue er h heerenn eemgn ln wön 1 23 rege ieutsehe Tonds u Staatspap Westk raht Industrie 25b2 do do r Köni in Marienn V 45 60brarmer Siadignleito I o6 so ittener Guas 142 do do VIII I 102 300 Teopoldegr Eäderita 7 100 8000
G e ä töog a 100 ocr cher Franst di 10 129 250 do Serie I u r g o 33 756010

Naxdaputzer a Deutscheo FRisenb Prior Oblig m t r z h an agdevarg Bergwerk t 61 od
o do neue m o unkdhb bis e arienhütte Kotzenau 00b35Westpr Prov Aul 3 i WUVortm Gronnau 372 do Em VI 100,250 zend Schwert St P o 76,6020Bad Binnis i An 314100 250 Ootpronse Süeiain 4 77,70b20 m v r 17 iederl Kohle J 8 120 750

Bayrische Anleihe 3/2 100 6066 o räm Pldbr 99220 Rhein Stahlw Lit C 5 1132,50b 0Dentsche Visenb St Prior 99,8020 inchü 242w 20 Thlr I 124,50bz Nordd Gr Cred PIdb 80b20 Schlesisch Zinkhütten 16 242 506Ken Wiag wer Zu 137 80016 Breslnu Warschau 4 do IV V ukb b 1903 99,80b26 Stadtberger Hütte 12 124 256
Iamb 50 Thlr Loos 8 133,00 en v w Oslpreussische u 85 Wurmn Kevier 2123 00b2
ini e e arienb Allawknaw 250 Pom II VI 1900 uköre 4 250 Mhipreues Süthahn 433120 40 20 V ihn 24 8338 r 73 rn

re o X 1956 uk 32 Allg Elektr Gesellsech 00bz6Ausländische Fonds Eisonb Prior Obligationen o XI XII 1908 uk 4 90 0026 Aschnffenb Papierf
tal Fis Obl St gar 3 68 60 do II III 1906 uk 3 Aschersleb Kaliwerke 499,506en t a 78 00 do Dyickneert Vtr 10130 r P u 1 e e tap u

h lemherg C itr P Pfd 1 II rz 110 essauer Gasu la aif2 18 90b be e See ar 3 V n 3553 x n1 u v 3 92,204 do I rz ektr Lieht u Kraft 2niß W u de s 4 161,706 do XIV uſch 19051 4 109,75 Gr Berl Pferdeb T u II 3172 99 906
S Tain 1889 s Oesterr okalbalin 1100,106 do XV ukb 1904 312 95 40520 Hamb Packetfahrt 4 101,695e e St Anl 6 104 80 a do Nordwesthahn 5 109,806 do XVIII ukb 1916 4 101 60b2 Fr Krupp Obl 4 1102 306

a o ine 9 104 806r0südseter Bahn T,omb 8 63,10626 o X ukb iſi 4 182 78 Laurahütte 312 ba5 1606 ne 100 50 h do Obligationen 5 103 906 Pr Centrb Pfdbr 19091 4 102 70b20 Naphta Obligationen 47/2 99 50 r
o T o Aiſ2 92 505 Ung ordostb Gold 0 do do v iIsoiſ 32 Seradeutseber LloydEgyptizehe prir Am do Kisenb Silb A A do b 1906 Obersohl Eisen Ind 4 05 406h T A a wrhngorod Domür gar 4173 102 80 e B h retas 433 e r r a 102

Freiburg 15 Fr Loos e o Weroneseh obl e J g 31/2 92 10b e 28Oriech Anl 1881 841 22 206 K Chark As Obl 60 1o0 1510 Bank Aktien31,90b26Kursk Kiew 4 99 80620 do Restceertifikata fre 15 10bs 455 re an toll 44 60 r e 4099,40b20 l 3 d re er a re G ke h901 40,00o0 Mosco Kursk I4o ukdh 2,37 Berg Märk B i Elbtfe S 4 70 la losco Rjäsan 4 1I01,256 do XIX ukdb 1909 101 25 Berliner Hyp Bank 95 ,906
a re Heer n e eher e n 907 I gee en Bageelete 2 8588Mailänd 10 Iire Ioge 17,506 Orel Griaäsi 1889 4 100 c0 do einb Ool D 2 rsen Handelsvereini 101,000 Rjäean Koslow 4 097,70b20 do b 1908 4 100 75626 Cob Goth Kredit Ges 2 86 00bz6h a T 101,206 itſäean Uraisr gar ukd do Conim Obl b 1907 a/2 99 60620 Cöln W a Komm Ia 86,50b10

Norweg Stants Anl 88 3 b 1909 4 do do Em l unk 1910 4 103,90bzB Den re u 1oi i50
152 207 Rjuschk Alorczansk 99,40b20IRh W Bder I III sch Effek B Hahn 31401kann alen Wo 84 7026 rin Bolgee 99 40h2 ukb b 1905 4u2 100,75020 do Hypoth B Berl 6/2121 49600

do do miiilero 3 35,25140Russ Süd westbabn 495960 II u IV b 190i 95 00 b Dresdener Bankverein 5/2101 Ob
do do kleine 4 85 506 Iranskuukasische 3 65,200 ukdb 1908 a 95,990 PEssener Kredit 8 1II46 7sbzB

Rac Gold R I882 r 122 War hau Wiener 100r 4 2 v II unkdb re o rer r 5 120do Orient Anl II 4 o IX Ser 4 706 VIII ukdb 1910 o rundkreditbe Wladik k Sä h ische e e e 9 2 J Hamburg H oth B 8 157,90wicoia ahnt tn a W V os d a u 392300 Königsber ereinsb 8 110 7se
do Boden Kredit 5 anitoba r 1933 412 110 40 b do 88 500 Leipeiger ank r Z 1,205n 3 do gar 3,5 95,103 Norigrs Pe b 1921 4 105 u Nwipr r I I D z 193755 r o 92 403uss lP räm Aul 1864 5 0 ref 4 20 7 ommerse e Magdeburger Trivatb
do do 1866 d do Gen en 375380 2 Posensche e Nordd Grund Kredit 56 96,600Sehwed St Anl 1886 100 20 8 Louis u 8 Fr r 1981 6 S ſErenssischs 193 102 Br Hyp B be u neue 92 800
43 n do 1890 3172 100,300 c do 5 94,50b0 en 362 r a e
o Hyp Pldbr 1878 4 100 7562 entral Pacifie 5 I1I00,003 isSchlesise theinisc e Bank 9Türkische Anleihe D 1 28 10 re 3 W ilhelma Mgd Allg U 172/3 13550ib o T 5 ſſo2 70be er 5 7 3 ch II Ergz 2640 I 5 101,60b2 oeoonennononſnoomor Hwuieoas,,koeacoaoo thrrhanos e

Onparizehe Gold D h l nedenische O O 3 63,20h2
do Kr n A 4 /2 Poriug Eisonb O 1880 3 71,400 L elpzlger t3örse 30 Oktoberdo Stants R 97 ar o do 1880 4 l 95 50 Z M t Urärritris ren Risenbahn Stamm Aktien e n i Man Gew 33 1

Anchen Mastricit 775 do 500 89 700 14 do Em 1375 1003750ha ar änehtiehenor B u rhir 23indtobi 188ikonv o eAnnaburger Steingut 5 Es roth berat Blankenb 4 Staateanl 1855 1090 o4 606 9172 do i876kconv 100 406
Arehimeqos 4 l147 00 Jurn Simpl kv Westh 4 do 67 kv 400 500 100 806 3/2 Altb Laudoblig 3000 100,750

h Iandrentenbr 500 99,600 31/2 do do 500 100,755Braunschweiger Jute 12 161 Ob
Berl Anh aschinen 14 76 506 Ausländ BEisenb Stamm V DHlv Digenb St Axt Div

Beri Charl Ban m 566 900 Stamm Prior Aktien 134 4nmie on c n 262 500 eipz Elektr Werkeſ 12 502
Berliner Boekbrauerei 9 146 500 uesig Fepie r nie 72 2 do elektr Strassb 63,006do Brauerei Königst 5 198 4062 Iep 7 523 Böhm Nordbahn 132,006 51u,2 Gr 141,607e t Böhme Nord bahn a Buse do Gr elektr Strassbdo Union Gratwreil 5 107,90b2 HBuschtiehrnd Lit A 233 006 16 do Bierbr Riebeck 295,000EHaliz Karl Ludw B 5 113/8 lo do B 249 9o o ierbr KiebecJ e 8 Graz Köflach 61 ti Galiz k d h n a 17auer e Kaschau Oderber Grez Köll on 1155 o Mlalat Schkeud ,162,505do Strassenbahn 10 163 00 b an 99,90b Gras Köllach 120,006 O do WollkämmereiCement Bau Ges Berl r Z 286 G0u n 112 Marienburg Mllawke 45 Mansfelder Kuxe 570 ,00 ba
e Pfeuterr Mord woatb Div Banx u Kreait Alt Dann rzer Braunk ſ195em Fabr Scheri r 4 5 ortl Cement HalleChexmn Masch r 4 150 2 O s 19,6062 1 8 allg D Kr A pr 173,75640 0 Sächs Kammg 81,900üdösterreich Imb 60d u SDessauer Gas x Ungar Galiz gar 5 er rein 3 21/2 J n Tartm 114 250Deutsch Am Werkz resclouor Ban 2 ächs WebstuhlPteeh Gacgiünl Ges i r zu o Bank gereie i h ar Sehönherr 2335
Dische Ju espinnerei w di 5 olhaer Privath 5 ür asges SpEiberfeid F tabr 20 337,006 a re pol I 4 Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr 249,500e rn er on i rn e rer Pun 38rhür Br V tFreund Maseh Konv S I otharabehn 756 o0 ypoth B 124 do St PriorGorner Eenbved 12 208 00616 lial Meridionaux Kred 1 Sparb S Zeitzer Par u X 122,752
Hagener Gussstahl 0 24,25b2 Iüttich Limbur 0 u 4 Sächs Bank 127,900 do do Oblig 100,900
Hansa Dampfschitt S I116 200 Schweiz Centralbahn 92 G Awickauer 212 Zuckerfabr Glauzig 107,599Harburg Wien Gumrai 20 315 1cc Westsieilianische Anl 4 30 Zuckerraft Halle 163 00ba8Harkort St Pr konv 7,81,006 Div Industrie Papiere 733 Brö en on u ERypoth Pfand u Rentenbrief en Werte W 99 500 Ausl Visenb Pr Obl

Pr 1 Jröllw ierkabr a bAnh Dezs tabr I00 800 Cröllw Papi 32Aussig Teplitzer 96,75Kein Th Bisens z s gen er 97 do Sehldvsehr 1co so Bonn Nerabann 192000
W r ler z 76,50 do do 92,000 z u 53,00B 5 do do Gold crs es Iäq 00 8 4 31 96,500 0 0 0 A 4 B ti t r 1Ia Veloce Ital D B m e 31/2 95 756201 9 D W II Sonderm u ha lecg r o do

Iudw IAwe Co 12 216,00 2 XV u VII 4 100,60 Stier Vorz A 60,00 6 do Em 1868/71/72108 750

M h i v Gerente Shenel 3 r gienvach l eeeagdeburger Bau 8chwa 27 o EmMagdeb Strassenbahn 117 o 5 XX r 31/2 96,00 Gersd Stkb V St A 523 ,00B 6 do do 1874 I 200
Maschin Breuer 74,600 D G K V 3/2 100,606 do do Pr A I 945,000 a Oraz Köſlacher 72,600Neue Boden A 6 155 76 do 13 ö 84 do do do II 640,00 6 do Em v 1871 u 72100,202

a J 0 9Renroder Kunstanstalt 7 95 do VI ar 4 100,6026 MHalleeche Str B 70,008 I Kaschau Oderbe
Rienburg E V A abg do VII unkb b 19081 277 250 a Kette Elbach G Akt 71,00 4 Prag Dux GoldNordd Agwerke 2 64 do VII h 1906 n a 96,300 Körbisd Zuckerſb 107,000 5 4 Gold 103,600
Ownibus Gesellzchaft 10 182 do IX u IXa hie 9 r 96 05 V leipz Baupan 195,000 6 Prag Turnau

7 nene Mit Unicrhallungeblatt
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